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Katrin Roeber 

Katrin Roeber ist seit 1999 nach ihrem Abschluss an der Kunstakademie 
Düsseldorf mit dem Meisterschülerbrief als freischaffende  Künstlerin 
in Düsseldorf tätig. Ihre großformatigen Gemälde und Collagen 
werden regelmäßig in Ausstellungen gezeigt. Die Künstlerin wurde mit 
internationalen Preisen und Stipendien ausgezeichnet. Diese führten 
sie nach Frankreich, Italien, Österreich, Schweden und Israel.

Landschaft als ästhetische Idee
(…) Das Oeuvre von Katrin Roeber ist geprägt von einem Prinzip 
der Collage, bei dem die Verbindung disparater Elemente über die 
faktische Realität des Motivs hinausweist (...). Sie beginnt ihre Land-
schaftsbilder oft mit Skizzen in der Natur, vereinfacht das Motiv 
durch die Anlage von Formen und Raumebenen und formuliert zu-
nächst durch Farbaufträge die Atmosphäre und den Seheindruck der 
ständigen Veränderung von Licht und Schatten. In der Folge wird das 
Bild um weitere Elemente ergänzt und verändert, die Produktion zu 
einem dialektischen Prozess aus eigener Wahrnehmung und kunst-
historisch geprägten Vorstellungen. (…) Katrin Roeber führt ver-
schiedene Bildauffassungen und Techniken zu einer lebendigen und 
naturhaften, ganzheitlichen Synthese. Die Bilder sind damit keine 
Abbildungen von Landschaften, sondern eine Auseinandersetzung 
mit ästhetischen Ideen. Sie visualisieren den künstlerischen Prozess 
und die Erfahrungen von Katrin Roeber, die die Betrachter*innen 
sehend nachempfinden und auf dessen Grundlage sie eigene, neue 
Vorstellungen entwickeln können.

Erik Schönenberg, 2018

Katrin Roeber wird am 14. März 2019 von 12.30 – 13.00 Uhr im 
Rahmen von MAHLZEIT/KULTURZEIT durch die Ausstellung führen.

Veranstaltungsort:
Rathaus  |  Don-Bosco-Strasse 6  |  41352 Korschenbroich

Öffnungszeiten:
Mo–Fr  8.30–12.00 Uhr, außerdem Do  14.00–18.00 Uhr

Ausstellungsorganisation:
Kulturamt der Stadt Korschenbroich
Freundeskreis für Kunst und Kultur in Korschenbroich e.V.
verantwortlich: Gisela Willems-Liening


